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send-eines 
Bitlholz. —Hter stiirzte der 

im 69. Lebensjahre stehende Arbeiter 
Karl Brauer beim Getreideeinsahren 
oan oollbeladenen Wagen und war 

sofort todt. Als Todesursache wurde 
Bruch des Genickes festgestellt. 

Beim Baden in der Oder ertrant 
in Crossen der lljährige Knabe Wei- 
chert. Mit noch zwei Briidern badete 
der Junge in der Nähe des Platzes 
siir die Militörschwimmanstalt ohne 
Aussicht nnd gerieth in das sehr tiese 
Wasser zwischen den Blitz-new wo er 

sogleich lautlos verschwand. 
Frankfurt —- Den 100.Ge- 

burtstag tonnte die oerwittwete 
Frau Musilus Christiane Zeinert, 
geb. Fischer, in Gaben, Königsstraße 
16, begehen. Die hochbetaate Frau 
ist seit etwa 473 Jahren Wittwe und 

bewohnt auch sast solange ihre jetzige 
Wohnung; sie lebt mit einer 74 
Jahre alten unverheiratheten Tochter 
zusammen. 

Fütstenioaldr. » Von der 

hiesigen Polizei wurde der aus Mag- 
deburg stanimenbe Agent Otto 
Maenneele festgenommen, der sich 
größere Bettiigereien zuschulden 
kommen ließ. Auch wegen Unter- 
schlagungen wurde er seit längerer 
Zeit steabrieslieh verfolgt. 

VIII-I DOMAIN- 
Bischofsburg. -— Grtrunten 

ist im Kraxsee der JTiährige Knecht 
Joseph Czaska aus Lnbnch. Trotz 
ausdrücklichen Verbotes seines Dienst- 
herrn war er mit zwei Pferden zur 
Schwemme geritten. An einer tiefen 
Stelle fiel er vom Pferde und ertrant. 

Bischofstein. »s— Während der 
Erntearlzeit wurde der hochbejahrte 
Hirt Andreas Lindenblatt des Be- 
sitzers Anton Siegrnund in Linglack 
vom Blitz erschlagen. Seine Uhr war 

mehrere Meter weit fortgeschleudert 
nnd die Gelente der Ketten nach allen 
Seiten zerstreut. 

Gerdauen. « Das Rittergut 
Georgenfelde mit dem Vorwert Lab- 
lack, zusammen 55000 Morgen groß, 
ist für 950,ttm Mart an Herrn Dieet 
in Staphorn verkaust. Der gegen- 
wärtige Besitzer. Herr Fenaler, zahlte 
vor drei Jahren flir das Gut etwa 
670,000 Mark. 

Kraupischlen. Als der Be- 
siyer Pallapies aus Ketturecten den 

praktischen Arzt Dr. de la Bruere mit 
einem zweispännigen Fuhrwerk hier-—- 
her zurück brachte, gingen im Dorfe 
die Pferde durch; der Wagen schlug 
gegen die Steine eines eisernen Ge- 
lönderi und wurde urnaeworfen. Da- 
bei wurde der Arzt von einem der 

Pferde gedrückt und erlitt schwere Ver- 
lehungern 

Imm Its-met 
Danzsig. —- Der Schiffåsjunge 

Ernst Algot Eklunt aus Göteborg, 
der auf der Jacht »Ragnhild« (Kapi- 
tän Martin Mattssen) angestellt war, 
ift bei feiner Rücktehr von dem Segler 
«Oslar«, tvo er mit zwei Schiffsleu- 
ten bis gegen halb 12 Uhr verweilte, 
in’s Wasser gefallen nnd erkranken 

Bitten-. Ein in Berlin ver- 

storbener Geh· Sanitätgtath, Stuf-s- 
arzt a. D. Dr. med. Karl Vormeng, 
hat der Stadt Bütow ein Vermächt- 
nifz von 2000 Mark teftamentarifch 
hinterlassen. das zu hygienifchen oder 

fanitären Zwecken verwendet werden 

foll. 
Marienburg. —- Herr Guts- 

besitzer Friedrich-Blumftein verkaufte 
feine Besißung durch Vermittelung 
derGetreidefirrna Ernst Volk-Marien- 
burg an Herrn Gutsbesiser Rufen- 
tvaffer - Kalthof für den Preis von 

185,000 Mark- 

Frost-s Leser-. 

P osen.-—Der 45jährige Landes- 
setretär Albert Neumann oeriibte itn 
Untersuchungs - Gefängniß Selbst- 
tnord durch Ethiingen. Neuniann 
war wegen ausgedeckter Unterschleife, 
die bei einer Kassenrevision festgestellt 
wurden, verhastet worden. 

Es ereignete sich aus der großen 
Berliner Straße ein schwerer Auto- 
mobilunsall, indem der sechs Jahre 
alte Knabe Franz tseglewsti von ei- 
nem Antomobil überfahren und ge- 
tsdtet wurde. 

Als der leiz Jahre alte Sohn des 

Hausmeisterg Szafranel in Abwesen- 
heit seiner Mutter mit Streichhölzern 
spielte, geriethen seine Kleider in 
Brand. Die Flammen konnten bald. 
gelöscht werden, doch waren dieBrand- ; 

wunden so schwer ,dasz das Kind un-! 
ter großen Schmerzen nach einigens 
Stunden starr-. ( 

pro-ins Los-ern- 
S te t t i n. —- Oberlandesgerichtö- 

rath Georg Kienih hierselbst ist zum 
Landesgerichtspräsidenten in Stolp i. 
Pairun. ernannt worden· 

Ein plötzlicher Tod ereilte in der 
Nacht den in weiteren Kreisen bekann- 
ten Rentier und Hausbesitzer Joh. 
Ebert hier. 

Bitte-n —- Vom Tode des Er- 
trintens hat der Gendarmeriewacht- 
meisier Kauser im Dorse Polichen 
den Piarrvitar L. gerettet. 

D r a m b n r g. —- Dem pensionir- 

Iien deriitenen Gendarmerietoachtmeig 
ster Albert Wilde in Dramburg ist 
das Kreuz des Allgemeinen Ehre-Mei- 
chens verliehen worden. 

keep-I Reisig-petites- 
Altona.—Die Wahl des bishe- 

lrigen Bürgermeisters von Friedenau 
Iw Schnackenberg, ziim Ersten Bürger- 

Imeister von Altona ist bestätigt wor- 
den. 

Eidelsiedt. — Die 50 Jahre 
alte hier wohnhaste Ehesrau des Aus- 
sehers in einer Oelsabrit Hepe beging 
einen grauenhasten Selbstmord Sie 
begab sich aus den Bahndamm der’ 
Staatseisenbahn und ließ sich vonI 
dem von Altona nach Kiel abgelasse 
nen Schirellzug überfahren 

E l In s h o r n. : Zum Direktor 
Ider lausmännischen und gewerblichen 

Fortbildungsschule an Stelle des- 
verstorbencn Rektorö H. Sörmann istI 
einstimmig vom Mogiitrat der Lehrer 
Fr. Stroh ernannt. 

sent-r zicefltm 
Breslan. — Die auf den Ge- 

heimen Justizrath Professor Dr. Fi- 
scher gefollene Wahl als Rettor ders 
Universität Breslau für das Jahr» 
Ottober 1909———10 ist vom Minister 
der geistlichen, Unterrichts- und Me- 
dizinalangelegenheiten bestätigt wor- 
den. 

Bunzlau. — Jn der Nacht ge- 
rieth auf dem hiesigen Rangierbohn- 
hofe Rangierer Krüger von hier zwi- 
schen »die Puffer und wurde zu Tode 
gequetscht. 

Glogau. —— Dem Seegeantens 
Faulhaber vom hiesigen Feldartille-T 
rieregiment 41 ist für sein tapfere5’ 
Verhalten bei der Schtttztruppe ins 
Südwestofrita das IllilitiirgEhrenzei-" 
chen zweiter Klasse verliehen worden« 

Gökiitz. —- Jn Groß Viesnitzs 
kam in dem früher alg Kurhnus die- 
nenden Gebäude des Besitzers Ernst 

lStrohl Feuer aus. Das Haus war 

sieht unbewohnt, doch ist der Schaden 
bedeutend, da die zum früheren ST- 
nntorium gehörige Einrichtung sehr 
gelitten hat. 

Gnichwitz. --- Die bei dem 
schweren Brandunglück unter den 

FTrümmern aufgefundene vertohlte 
s Leiche ist die der Tochter des Eigen- 
»thümer5, Gutsbesitzers Kiippel 

Brot-ins gutes-ten und Spät-inse- 
Eisenach-Das hiesige Land-s 

.aericht verurtheilte den Direktor ders 
Thürinaer Tonwerte Schiller wenens 
Unterschlaauna von BLSW Mi. zui 

; Zwei Jahren Gefängniß. s 
s Erfurt. —- Jkn benachbarten 

Givergleben wurde der 12jiihrige 
Sohn des Maschinenschlosser-Z Stein- 
ecler von zwei aneinanderqedrängten 
Waan überfahren und so schwer ver-·- 

letzt. dafr er sofort starb. l 

Halt-erstirbt —-- In der Sitz- 
una der Stadtoerordneten wurde 
Stirdtbauinspeitor Sinnina mit 27 
Stimmen von 29 zum Stadtbaurath 
gewählt. 

Jena«-Der a· o. Professor der 
Rechte an der, Universität Jena« Dr. 
Wilh. Hebungan ist zum ordentli- 
chen Professor daselbst befördert und 
zugleich zum Lberlandeegerichtsrath 
am gemeinschaftlichen Thüringischen 

H Lsdberlan -es - Gericht an Stelle des 
Meriandesaerichtsrathg Prof Nied- 
ner ernannt worden« der sich künftig 
mehr der Lehrtlsätiateit widmen will. 

Lanaesalza. — Vor der Ra- 
senniüble wurde der Landn1iril) Went 
aus MeIrleben beim Getreidefalsren 
von feinem eiaenen Pfui-privat dessen 
Pferde scheuten, überfahren und so 
schwer verletzt. daß er bald darauf 
im hiesigen Krankenhause starb. 

Müblhausen. Die Einst- 
renfabrit C. Freie in Trefinrt hat 
ilkrer aefarnmten Hausarbeiterichaft 
getündiat, da sie keine genügenden 
Aufträge mehr hat« 

Naum bura. — Nach längerer 
s Krantlzeit starb im Alter von 74 Hals 

ren der Beranertsoirettor Aldert 
Mann. Er war der Gründer der 
Næmnburaer Brauntoblen Aktien- 
gesellschaft. 

Nordhaufen. — Schulrath 
Karl Minnen der seit 14 Jahren das 
Amt! eines königlichen meisschuiim 
fepttors über die ftädtischen Schulen 
und eines Schuldezernenten als Hilfs- 
arbeiter des Magistratg innehat, tritt 
mit dem 1. Oltober d. J. infolge sei- 
nes Antrags in den Ruhestand. 

Kdeiukand Ins Dem-dates- 
Essen. —- Der aus der Zeche 

»Osterseld« bei Bottrop besrhäsligte 
18 Jahre alte Arbeiter Wilhelm Ort- 
mann lacn in der Koterei an einer in 
demselben Moment sich -össnenden 
Osenthiire vorüber. Der junge Mann 
wurde von der herausstiirzenden, 
glühenden Zolsmasse überschüttet und 
so schwer verbrannt, daß er nach einer 
Stunde sein Leben aufgab. 

Gelsentlrchen. —- Auf der 
Zeche »Hibernia« stürzte der Austrei- 
cher Bernhard Nachbarschulle bis in 
die 9. Sohle hinab. Der Unglückliche 
wurde entsetzlich verstümmelt. 
,Lünen. — Todt ausgefunden 

wurde in den Anlagen des Wirths 
Bergmann der Former Theodor 
Hülsmann aus Nordlünen. Der Be- 
dauernslrerthe scheint einem Schlag- 
ansalle erlegen zu sein. 

Otzenrath —- Niichslens seiert 
die hiesise evnngelilche Gemeinde die 
Grundstelnlegung ihrer neuen. Kirche. 

Massen. —- Durch SteinfallJ 
wurde auf Schacht 3 der Zeche Mai-i 
sen der in Obermassen wohnende 
Bergmann Heinrich Notttnann getöd- 
iet. « 

Neu ß. —- Der Ackerer Höllender 
aus Ueckerath. welcher im Streite von 

seinem blinden Bruder mit der Schere 
einen Stich in die Seite erhielt, ist 
hier im her-; JesusKloster seinen Ber- 
leyungen erlegen. 

Saarbriicken.—— Vorn Kriegs- 
gericht wurde der Unteroffizier Reitz 
vom Jnfanierie - Regiment No. 7(), 
der wegen Mißhandlung von Solda- 
ten in 387 Fällen angeklagt war, zu? 
9 Monaten Gefängniß und DegkadiJ 
rung verurtheilt ! 

Feste-Ists. ! 
Schwe r i n. sss Es verstarb hier- 

selbst nach schwerem Leiden der 
Zahlmeifter a. D. Rechnungsratiz 
Heinrich Voß. 

Dobcr Jn· — Hier verstarb der 
Kaufmann Slieincte, der sechs Jahre 
lanq als Biirgerverireter Die dritte 
Wöbierklasse im Bürger Ausschuß 
vertrat« 

Gabel-nich— Von dem Groß- 
herzog wurde dem Hoffchlosser Karl 
Jentz hierselbft der Titel eines 
Großherzoglichen Hofschlossermeisters 
verliehen. 
graut-s s ckfiner Ins drin-speis- 

E s b e cis-Der verschwundene Ar- 
beiter Busch von hier ivurbe an einem 
Baume bei der Grandgrube zwischen 
hier und Biiddenstedt erhängt ausge- 
fanden. 

G r a s le b e n. -—- Die Ehefrau 
des Arbeiters Christ. Scharenberg 
stürzte beim Erbsenloden vom Wagen, 
als die Pferde unvermuthet anzogen,J 
und zog sich dabei so schwere Ver-J 
letzungen zu, daß sie starb. l 

Liebenburg a. H.——Es stürztet 
auf der hiesigen Domäne ver dort feitl 
Jahren beschäftigte Schafmeister Sie-i 
gert beim Futterholen so unglücklichi aus einer Bodenlute hinab daß der 
Tod sofort eintrat. 

N e u st a bt --— Dem Kreisbranbsi 
meister Grabenhorft ift das vom Kai- 
ser aeftiftcte Erinnerunas Zeichen fiir 
Verdienste um das Feuerlöschwesen 
verliehen worden« 

N o r d h o r n. —- Kijrzlich verließ 
der aus Bentlieikn qebiirtige Arbeiter 
Bergmann feine Wohnung, um zum 
Barbier zu stehen Er kehrte aber 
nickt zurück. Später xog man seine 
Leiche aus der Bechte 

Schwur-. 
Oldenbur51.— Frau Wittwe 

Lim, lumenftraße, feierte ihren 96. 
Geburtstag. 

A n n u st fe hu. — Herr Direktor 
Schmin tann aus eine 25föbrige 
Wirksamkeit ans der hiesigen Eisen- 
hiitte zurückblicken 

Hesnspamsadt 
D a r in st a d t. Goldene Hoch- 

zeit feierten die Eheleute Monteur 
Gottlieb Schneider Biemarciitroße It. 

Beerfelden. —- Herr Oberleh- 
rer Opel feierte unter lebhafter Au- 
tbeilnahme der Bevölkerung sein gol- 
denes Berufsjubilöunn 

Eaels dach. is Die bisher älte- 
ste Einwohnerin unserer Gemeinde, 
Frau H. Leifxer ist im hohen Alter 
von 92 Jahren im Kreislrantenhause 
tu Linaen verschieden. 

Groß the rau. —- Festgenqu 
men wurde hier der Taalöhner Hein- 
rich ZitunitL Derselbe ist von der 
Großh. Ttaatsanwaltschaft wegen Ur- 
tundenfäschuna itectbrieflich verfolgt. 

Hellensejsinsselc 
Frankenbera.—Jn der Dun- 

kelheit gerieth der Landwirth Stad- 
ler aus Basdrsrs am Jttekberge vom 

Wege ab und stürzte in einen Ab-? 
grund. Die Leiche tonrde kresunden.» 

Friedbera. —«— Im benachbars:» 
ten Altenbura vertingliickte der Erd-» 
arbeitet Weiß aus Strebendorf, in- 
dem ihm bei Sprenaungen durch ein» 
erplodirendes Sprenggeschoß der’ 
Kopf zerrissen wurde. 

Fulda. —- Beim Besteigen-eines 
beladenen Erntewaaens rutschte die 
29 Jahre alte Ida Rath von Birken- 
bach auf der Leiter aus« stürzte her- 
unter und brach das Genick. 

sinkst-etc Decier-. 
München. —- Franz Schuster, 

Vorstand der Expedition der Münche- 
ner Jteuesten Nachrichten, feierte sein 
25jähriaes Dienstjubiläum auf diesem 
ansprach-Hi und verantwortungsvouen 
Posten. I 

Altdorf. — In der Dampszge 
von Eckstein F- Co. brach Feuer aus« 
das die Säaeabtdeilung einiischerte. 

B a u n a ch. —- Der Brauer und 
Steinhauer Geora Miiller in Kirch- 
lauter warf seiner Frau, die er schon 
öfters mißhandelt haben soll, die 
Mistaabel nach, so daß diese im 
Obersrlsentel der Frau stecken blieb. 
Die Zchmeroerletzte mußte sofort 
ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen· 

Durham —- Der 41iährige ver- 
heirathete Fabritmaurer Franz Pseaer 
stürzte bei einer Dachreparatnr in den 
Fabrithos und zog sich einen Schädel- 
bruch zu, dem er nach kurzer Zeit, 
ohne das Bewußtsein erlangt zu 
haben, erlag. 

Fürtb. — Der ledige Holzbild- 
bauer Steplkan Sendel feurrte aus 
Eifersucht aus die Wirtbswittwe 
Kapvl mehrere Schüsse ab. Ein 
Schuß tras sic in die linle Schläfe- 
aeaend und verletzte sie schwer. 

Jmmenstadt. —- Hier brachte 
der Metzgergehiilse Joh. Schuster von 

München beim Reinigen einer Fleisch- 
quetschmaschine die rechte Hand in 
die Maschine, wobei ihm drei Finger 
abgerissen wurden. 

IMMIIL 
Germersheinn — Als Feuer- 

wehrkommandant wurde an Stelle des 
vor Kurzem verstorbenen A. Morvi- 
lius der Bierbrauereibesitzer Wilhelm 
Schmitt gewählt, 

Kaiserslautern. — Der 
Ackerer Qrpert in Göcklinaen wurde 
Nachts von Zigeunern erschaffen 

L a n d a u. —- Der Geheime Hof- 
rath Dr. Mahla, eine Der bekannte- 
sten Persönlichkeiten der Stadt, feierte 
seinen 80. Geburtstag 

Hättst-to zischte-. 
Dresden. —- Dem Gendarm 

Hermann Schulzu dahier wurde die 
silberne Lebensrettungs Medaille, 
dem Schneidermeister Friedrich Otto 
Schulze in Borna und dem Schul- 
tnaben Schöbe in Möckern die bron- 
zene Lebensrettungsmedaille verliehen. 

Aus Furcht vor Strafe erhängte 
sich der Sergeant Nikolaus vom hie- 
sigen Trainbataillon 

Braunsdorf. —- Das 6ijäh- 
rige Söhnchen des Gasschlossers 
Glatting dahier stürzte in die Zscho- 
pau und ertrant. 

Crimmitschau. »- Rathsas- 
sessor Hagemann von hier wurde ein- 

imrnig zum Bürgermeister von Bi- 
schofswerda ernannt. 

Freiberg —- Der hier statio- 
nirten Albertinerin Schwester Luise 
König wurde von der Präsidentin des 
Albert-Vereins, Frau Prinzessin Jo- 
hann Georg, die Dienstauszeichnung 
lMonogramm C. N. in Goldbronze 
mit Schleife) verliehen. 

Ha i n s b erg. —-— Der Obermiil- 
ler Max Juhrisch in der Mehnert- 
schen Mühle dahier ist tödtlich verun- 

glückt. 
Hartha. —- Jn Hartha bei 

Oederau beging Rentier Günzel mit 
seiner Ehesrau die diamantene Hoch- 
zeit. 

Könige-ritt Dürttemsergp 
Stuttgart. —- Jn nichtöffent- 

licher Verhandluna der Straflam- 
mer wurde der 65 Jahre alte Posa- 
rnentir Anton Borchert von hier 
wegen Verbrechen-Z wider die Sitt- 
lichkeit in 9 Fällen Zu 4 Jahren 
Zuchthaus und 5 Jahren Ehrverlust 
verurtheilt. 

Ast-era. Die hiesige, schon 
sehr alte und zeitgemäßen Ansprü- 
chen nicht mehr gniigende Kirche soll 
durch Verlängerung des Schiffes uin 

is Meter vergrößert und gleichzeitig 
’einer mündlichen Erneuerung in al- 

len ihren Theilen unterzogen werden. 
Biber a ch. —- Zwei Kinder des 

Steinhauers Hand dahier sind nach 
» dem Genuß von Vogelbeeren gestor- 
? ben, und nun ist ihnen auch ein drit- 

tes Kind irn Tode gefolgt. 
Dornbirn. —- Hier brannte 

das große Sägewert von Albrich 
sammt vielen Holzvorräthen usw. völ- 
lig nieder. Der Besitzer ist versichert, 
erleidet aber doch großen Schaden. 

Eßlingen. — Ueber den Nach- 
laß des an sich und seiner Familie 
zum Mörder gewordenen Karl Stie- 
ielrnaner jun. wurde das Konturss 
verfahren eröffnet. 

i 
i 

Hrohoersothmu grade-. 

K a r l s r u h e.—.c,)ier hat sich eine 
Frau in der Abwesenheit ihres Man- 
nes erhängt, nachdem sie vorher sich 
und ihren Kindern mit einem Rasta- 
mesfer die Pulsadern geöffnet hatte. 
Dem Selbstmord der Frau — esJ ist 
die Ehesrau des Appreteurs Antisch— 
sollen Auseinndersetzungen mit ihrem 
Mann wegen der beiden Stieftinder 
der Frau voraus-gegangen sein« 

Boxbe r g. — Kürzlich wurde in 
Krautheim der Postgehilfe Ernst 
Brenner aus Rastatt verhaftet. Er 

hat während seiner Verwendung in 
Lauda Dienstgelder im Betrage von 

600 Mart unterschlagen. 
Bühl. ——— Jm Alter von kaum 40 

Jahren verstarb infolge eines Herz- 
schlages der Kassier des Vorschußver- 
eins Bühl, Herr Eniil Hug. 

Dinglingen. —- Hier ist die 
171X2 Jahre alte Tochter des Gast- 
wirths Liebermann zur Brauerei 
Nestler in der Schutter ertrunten. ; 

Gengenbach. -—— Das 5 Jahre» 
alte Kind des Maurers Rudolfs 
Reinold fiel in einem unbewachten 
Augenblick in den Mühlbach und er- 

trank. 
Heddesheirn —- Der so jäh 

bei einer Uebung im Rhein ums Le- 
ben gekommene Dragoner H. Reichle 
vom Leib - Dragoner - Regiment in 
Karlsruhe, wurde hier zur Erde be- 
stattet. l 

flieh-zubringen 
Bitfch. —- Der Adjuiant des 

Leibgrenadierregimenis No. 109, 
Graf Waldeck, hat, beim Regiments- 
exerziren in Bitfch einen Sturz mit 
dem Pferd erlitten, bei dem er einen 
komplizirten Oberarmbruch und son- 
stige Verletzungen erlitt. 

Colmar. —- Hier wurde das 6 
Jahre alte Mädchen Johanna Hoelb,» 
Tochter des Milchhiindlers Jofef 
Hoelb hier« von einem Lafifuhrwerk 
überfahren und getödtet. 

Gondrexange. —- Der Fa-. brilarbeiter B. Clemens aus Herzing 
erhielt vom Ministerium in Straß-- 
burg alö Belohnung einer namhaften 
Geldbetrag dafür, daß er in dem 

Ein gutes der-. 
CL- 

Diener feines Lebemanne55, mit dem es fcclHkvvär«t·Z«·»cIe«l«)t, in dessen Wein- 
leller): ,,Sekt hoben wir jetzt schon IS letzte Flascherl.. » aber ich will den 
gnädigen Herrn nicht wehmüthig ihm men, —— ich werd’s selber trinken.« 

Hafen zu Herzing des Rhein-Marm- 
Kanals einen Dannbruch dadurch 
erhütete, daß er die Kanalverwafkung 
von dem Ausbruch einer großen Side- 
rung rechtzeitig in Kenntniß setzte. 

L ü tz e l b u r g.—Es ertrank beim 
Baden im Rhein-Marnekanal ein 18- 
jähriger junger Mann Namens Mo- 
ser aus Dannelbutg. 

stei- Fasse 

H a rn b u r g. —- Einer qroßen 
Einbrecher- und Hehlerbande ist das 
Hamburger Fahndungstomnsando der 
Kriminalpolizei auf die Spur geh-»r- 
Inen. Bisher wurden ein Tischler 
Poppe aus Zehen und die Frau eines 

»Maurers aus Nienftedten verhaftet, 
! die in reaem Geschäftsvertebr standen. 
lBei Beiden wurde massenhaft gestoh- 

lenes Gut vorgefunden 
Einbrecher dranan in das Müller-U 

fech Uhrengeschäft in der Kaiser Wil- 
helmstraße, das erst kürzlich von Ein- 
brechern heimgesucht worden war, 
nnd erbeuteten wieder für etwa 12,- 
000 Mark Uhren und Schmucksacben 

Jtn Beruf verunglückt ist der Bau- 
arbeiter Neufchniann Neuschmanm 
der in Ahrensbura, Oamburaerftraße 
76 wohnt, war am Neubau Schlei- 
denplatz 9 beschäftigt, wurde dort von 
der Kurbel einer eisernen Winde ac- 
gen den Kopf getroffen und erlitt 
schwere Verletzungen 

Die am 14. Februar d. J. zum 
Theil niedergebrannte Kirche zum 
Guten Hirten auf der Anfcharhijhe bei 
Eppendorf ist nun wieder eingeweiht 
worden. 

;n«eucsuez. 
Luxembura. —- Der Tod des 

Herrn Gerichtsschreibers ggofef Du- 
pont aus Grevenmacher hat in weite 

ren Kreisen Bestüriuna und schnierz 
volle Theilnahme hervoraeriifen 

Betteinburg.s—Jn der letzten 
Gemeinderathssißung in Betteinbura 
wurde Herr Oberlehrer Legil aus 
Clerf zum Lehrer an der neu errich- 
teten Obervrimärfchule in Vettern- 
burg ernannt. 

Gesterreichsduch 
Wien. —- Jn Reichenhall ist der 

zur Kur dort weilende österreichische 
Reichsrathsabaeordnete Dr. Eduard 
Sturm aus Wien im Alter von 82 
Jahren verschieden. 

Auf der medizinischen Abtheilung 
des Primarius Dr. Val ist die 28jäh- 
rige Sängerin Wilhelmine Srurnpo 
an Lyiolvergiftung gestorben. Die 
Sängerin war aus Dresden nachWien 
gereist und hatte eine starke Walld- 
funa getrunken. deren Verletzungen sie 
nun erhei. 

Der szähriase Magazinsaufseher 
Karl Jandouret, Wasnergasse 43 
tvot)nhaft, wollte auf den aus der 
Halle des Nordwestbahnhofcs fahren- 
den, schon in aller Fahrt begriffe- 
nen Zug No. 28 springen. Er er- 

reichte jedoch das Trittbrett nicht« 
stürzte, gerieth unter die Räder und 
wurde auf der Stelle getödtet. 

In der elterlichen Wohnung im 2. 
Stocke des Hauses Felsaasse 6 erklet- 
terte der vierjährige Bindergehilfen- 
sahn Karl Weber ein Fenster, öffnete 
es und stürzte auf die Straße. Das 
Kind erlitt einen Schädelbruch. Die 
Rettunqs - Gesellschaft verband den 
sterbenden Knaben und brachte ihn 
in’s Kronprinz - Rudolf «- Kinder- 
fpitaL 

Braunau. —- Die hiesige Fa- 
milie Scharinger wurde aus Zartles- 
darf, wo gegenwärtig die Scharf- 
schießübungen der Artillerie abgehal- 
ten werden, telegraphisch verstän- 
digt, daß ihr im 41. Feldkanonenre- 
giment in Salzburg als Artillerist 
dienender Sohn Jofef erschossen wor- 
den sei. 

B rünn. —- Hofrath Alfred Reg- 
ner Ritter v. Bleyleben, Professor der 
Briinner deutschen Technischen Hoch- 
schule im Ruhesiande, der Vater des 
Oberlandesgerichts Präsidentin in 
Brünn und des Lmdesprästdenten 

der Bukotvina, ist in Jündorf bei 
Brünn im Alter von 83 Jahren ge- 
storben. 

ZWEI- 
Be rn. —- Zwischen Ramsei und 

Loldach fielen drei Knaben mit einem 
Steg, der umtippte, in die Emme. 
Der elfjährige Fritz Aeschlimann er- 

trank; die zwei anderen konnten ge- 
rettet werden. 

Jm Bahnhofsgebäude von Leng- 
nau kam der Maler Siebenmann bei 
feinen Arbeiten mit der Starkftromi 
leitung in Berührung und wurde auf 
der Stelle getödtet. 

B a f e l. —-—— Das Baseler Strafge- 
richt verurtheilte einen Darlehns- 

»schn)indler Namens Reiling von 

Pforzheim, 35 Jahre alt und Kauf- 
smann von Beruf, wegen versuchten 
nnd vollendeten Betrug-Z zu einem 

’Jahr Gefängniß. 
H e r i s a u. — Zum Betriebsleiter 

der Appenzellerbnhn, an Stelle des 
an dier Südostbahn berufenen Herrn 
J. Bünzli. wählte der Verwaltungs- 
rath Maschineningenieur Greulich 
zur Zeit Jngenieur erster Klasse der 

Wunder-bahnen in Bellinyona. 
l -s.—-——..--— 

Vom Biichettlsckh 
Soeben ging uns die October-Nummer 

der ,.Deutscheu Hausfrau«, Milwaukee, 
Wis» zu, mit welcher diese weitverbreitete 
und iiberall in den deutschen Kreisen 
tilmerilad so beliebte und geschätzte Zeit- 
schrift, welche in erster Linie den deut- 
schen Frauen in der neuen Welt gewid- 
met ist, darüber hinaus aber mit Recht 
als ein werthvolleö allgemeines Fami- 
lienblatt bezeichnet werden kann, ihren 
sechsten Jahrgang beginnt. Diese erste 
Nummer des- neuen sahrgaugeö zeigt 
wiederum so recht dass unermüdliche Be- 
streben dcr Herausgehen die Zeitschrift 
sowohl inhaltlich wie auch in Bezug auf 
geschuiaelbollc, reiche Ausstattung und 
Illustration immer mehr zu vervollkomtn 
neu. Von den Jllustratioueu der Octo- 
ber-Nummer nennen wir dass herrliche 
Oteiniilde »Herbstmorgen im Walde« von 
Fr· Miillerslrurzweth die Ansichlenseite 
bon »Marienbad, dem lieblichen Kurort 
in Böhnien", sowie die interessanten 
Bilder aus- der »Chronit der Zeit«; ser- 
ner die reich illustrirten Artikel »Grasse« 
das Heim der weltbelannten Parsntn- 
Fabriken« von Marie Jusseu und »Felit; 
Meudelsjssohn - Bartholdt)«. Neben der 
Fortsetzuug des spannenden Roman-Z 
»Da-J Blumengrab« bringt die Nummer 
noch verschiedene interessante tiirzere Er- 
zählungen, Gedichte nnd Deiiksprüche· 
Immer grösseren Vlntlauges erfreut sich 
offensichtlich auch die den Kleinen getoid 
mete Seite ,,Taute Cllirg Plauderecke«. 

sAls Notenstiiek bringt die Nummer Felix 
MendelssohnBartholth herrliches Lied 
»Wer hat Dich, Du schöner Waldk 

lDer zweite Theil der ,,Te.ilschen Haus- 
frau« ist dein vielseitiaen Wirken uud 
Schaffen der deutschen Frau im Kreise 
der Ihrigen, im eigenen .Ln-it:i, gewidmet 

ist-i diesem Theile werden die neuesten 
Oerbstmodcn und deren Anfertigung be- 

ischriebeiu gefällige und leicht auszufüh- 
rende Handarbeiteu werden vorgeschla- 
gen, und in einem reich illustrirtem Ar- 
tilel wird Anleitung zum slleidermachen 
ertheilt. Jn einer anderen Ablheiluug 
dieses praktischen Theiles der ,,Teutschen 
Hausfrau« werden eine gros3e Anzahl cr- 
betener Rezeple und illathschliige mitge- 
theilt, in der tiiichenabtheilung zahl- 
reiche, zeitgemäsze Rezepte und Winke 
bekannt gegeben. lleberauIJ lehrreieh und 
vielseitig ist auch der innsangreiche Brief- 
tasten. Schon aus dieser lurzen Ueber- 
sicht ergiebt sich, in welch reicher Fülle 
»Die Deutsche Hausfrau« unterhalten- 
den, belehrenden und anregenden Lese- 
stoff den Deutschen und besonders den 
deutschen Frauen iu Amerika bietet. Wir 
können ein Abonnement aus diese werth- 
volle Zeitschrift daher allen Deutschen 
nur bestens empfehlen. Zum Beginn 
ihres neuen Jahrganaes aber beglück- 
wünschen wir »Die Deutsche Hausfrau« 
zu dem, was sie in unermlidlichem 
Fleisze bisher erreicht hat, und sprechen 
zugleich den Wunsch aus, dasz sie immer 
mehr und allgemeiner das werden möge, 
was ihr Name ausdriielt: d as Blatt 
der deutschen Hausfrauen 
in A m e r ita. « 


